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Kie Sängerhuldigung auf dem Marklplatz

Die Kunde von der öffentlichen Huldigung die am Abend
zu Kaiſers Geburtstag halliſche Sänger dem Monarchen dar
bringen wollten hatte geſtern viele Tauſende zum Markt
platz geführt Kopf an Kopf hielt die Menge den Platz und die
Fahrſtraßen beſetzt und die elektriſchen Straßenbahnen hatten
alle Mühe ſich die Durchfahrt frei zu machen Zeitweiſe war
das Gedränge geradezu lebensgefährlich mochten es doch nach
zuverläſſiger Schätzung nicht weniger als 15 000 Menſchen
ſein die die eigenartige Veranſtaltung zuſammengeführt
hatte Die Sänger in ſtattlicher Zahl nahmen Aufſtellung
vor dem Wagegebäude Die Görlachſche Kapelle leitete die
Feier mit einem Choral ein und dann huben die vereinigten
Sängerchöre mit ihren patriotiſchen Weiſen an Unter Herrn
Kgl Muſikdirektors Willi Wurfſchmidts ſtraffer Leitung er
ſcholl feierlich das Altniederländiſche Volkslied von Eduard
Kremſer zum Nachthimmel empor das Gebet für Deutſchlands
Kaiſer und Reich von C Seitz ſchloß ſich an dann Ad Ed
Marſchners Vaterlandstied ſowie von Heinrich Marſchner das
markige Ein Mann ein Wort Vor allem aber war die
neue Kaiſer Hymne von Friedrich Wild die der Sängerchor
kraftvoll zu Gehör brachte von packender Wirkung Herr
Paſtor Hübner hielt die Kaiſerrede Brauſend ſchallte das
dreifache Hurra der vieltauſendköpfigen Menge über den
weiten Platz und voll Begeiſterung ſang man Heil dir im
Siegerkranz und Deutſchland Deutſchland über alles
Und in die letzten Klänge miſchten ſich die gewaltigen
Stimmen der Glocken die von den Türmen am Schluß der
ſchönen eindrucksvollen Feier läuteten

Die Kaiſersgeburtstagfeier in der hieſigen Provinzial Blinden
anſtalt nahm um 10 Uhr ihren Anfang Herr Direttor Bauer
entwarf ein feſſelndes Bild des Katſers als Charatterperſönlich
keit die ihre ſozialen militäriſchen und politiſchen Ziele mit weit
vorausſchauendem Blick mit unentwegtem Willen und reiner
Ueberzeugung aller ſcharfen Kritik zum Trot zum Segen des
Vaterlandes verfolgt hat von dem Regierungsantritt an bis in
die gegenwärtige große Zeit die ſo recht die hervorragenden
Leiſtungen unſeres vSerrſchers erkennen laßt Gemeinſame Ge
ſänge Lieder des gem Chores und vaterländiſche Dichtungen aus
der jüngſten Zeit rahmten die Ausführungen des Redners ein
Nachmittags fand in der Aula durch blinde Zöglinge eine voll
et e Aufführung von Heyſes bekanntem Schauſpiel Kolberg
tatt

Jm Senypdlitz Lyzeum wurde die Feier des Geburtstages des
Kaiſers in dieſem Jahre in beſonders eindrucksvoller Weiſe be
gangen Jm feſtlich geſchmückten Schulſaal verſammelten ſich die
Schulerinnen der Klaſſen 1 bis 7 die Unterklaſſen hatten ſchon
tags zuvor ihre Klaſſenfeiern gehabt das Kollegium und Freunde
der Anſtalt Nach dem Eingangslied Vater krone du mit Segen
unſern König und ſein Haus ſprach eine Schülerin der 1 Klaſſe
einen weihevollen Prolog und ſchmückte am Schluſſe das Kaiſer
bild mit einem Gewinde von Eichenlaub Die Feſtrede hielt die
Oberlehrerin Frl Metſch Es wurde darin in klaren Zügen und
mit warmen Worten ein Bild unſeres Kaiſers als Schöpfer der
deutſchen Flotte entworſen deren Entwickelung jetzige Größe Zu
ſammenſetzung und Bedeutung dargelegt und auf ihre Heldentaten
im jetzigen Kriege hingewieſen Auf die wirkungsvolle Rede
folgte der dreiſtimmige Chor Heil dir Kaiſer Varan reihten
ſich Deklamationen eine Auswahl aus der Fülle der neuen herr
lichen Kriegslyrik die ſich auf die Flotte auf Deutſchlands Söhne
auf dem Meere bezogen wie ebenfalls der Chor SFlottenlied
Der Eindruck der Feier wurde noch vertieft durch einige Gedichte
am Schluß die auf die Segenswirkung des Krieges auf das deut
ſche Volksleben hinwieſen Mit dem gemeinſamen Geſang Wir
treten zum Beten und einem begeiſterten dreimaligen Kaiſerhoch
ſchloß die Feier

Kaiſersgeburtstagsfeier in Bruno Heydrichs Konſervatorium
Jm Saale des Konſervatoriums fand geſtern abend 6 Uhr eine
kurze erhebende Kaiſergeburtstagsfeier ſtatt Eröffnet wurde die
FJeſtfeier mit einem gutgeſungenen dreiſtimmigen Damenchor
Neujahrslied von Felix Mendelsſohn Bartholdy Ein Sologeſang
Die Allmacht von Franz Schubert folgte Der Vortrag war

vollendet gut doch machen die gewaltigen Worte Groß iſt Je
hovah der Herr in einem kräftigen Männerchor mehr Eindruck
Eine muſikaliſche Perle war das Trio in Dur 2 Satz Larg
hetto für Klavier Violine Cello von W A Mozart geſpielt
von den Lehrkräften des Konſervatoriums Jngeborg Sinn
Max Knoch Otto Schwendler Muſikdirektor Bruno Heydrich
ſelbſt bot in drei Liedern Heimgedanken Des Lievſten Grab
und Reiters Abſchied geſanglich Gutes dar Die vollendete
Schulung ſeiner umfangreichen Stimme kam dabei zu voller Gel
tung und er fand ſo ſtarken Beifall daß er den kernigen Schluß
des letzten Liedes wiederholen mußte Gleich gute Aufnahme fand
auch das kurze Trutzlied Wir Deutſchen fürchten Gott ſonſt nichts
in der Welt Nach Deklamation des Gedichtes Dem Kaiſer
von Joſeph von Lauff Anny Schulz hielt Herr Muſikdirektor
Heydrich eine kurze Anſprache die mit einem dreifachen Hurra auf
den Kaiſer ſchloß Ein gemeinſamer Geſang Heil dir im Sieger

kranz ſchloß die Feier BDer Stammtiſch der Alten Deutſchen veranſtaltete geſtern
abend aus Anlaß des Geburtstages des Kaiſers im Heim Wie
lops Gaſtwirtſchaft am Ranniſchen Platz eine patriotiſche Feier
Die Kapelle der Stammtiſchvereinigung bot eine Fülle von vater
ländiſchen Weiſen Auch eine Anzahl Mitglieder der Liedertafel
Männerchor brachte ſchöne Lieder wirkungsvoll zum Vortrag

Die Feſtrede hielt Herr Oberbahnaſſiſtent Lehmann Geſammelt
wurde für unſere im Felde ſtehenden Soldaten

Au die Spender von Liebesgaben

Amtlich wird mitgeteilt Die Opferfreudigkeit des deutſchen
Volkes hat gelegentlich der Weihnachtsliebesgaben Sendungen
einen jede Erwartung weit überſteigenden Erfolg gehabt Vie
Truppen ſind in ſo reichem Maße mit Liebesgaben bedacht
worden daß deren Unterbringung und Verwertung für den
einzelnen Soldaten oft ſchwierig iſt Noch konnten leider infolge
ſtarker Jnanſpruchnahme der Bahnen für Truppen und Muni
tionstransport namentlich im Oſten Maſſen von Liebesgaben
nicht zur Entladung und Fern gelangen die ausreichen
die bisher unberückſichtigt gebliebenen vorn kämpfenden
Truppen für die nächſte Zeit mit Paketen zu verſorgen Beider vorausſichtlichen Vauer des Feldzuges t aber eine zeitlich

gleichmäßige Verteilung der Liebesgaben dringend nötig um
nicht Gefahr zu laufen daß Gaben verſchwendet werden und
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dem Nationalvermögen Hunderttauſende verloren gehen An
alle opferwilligen Spender ergeht daher die Bitte keine leicht
verderblichen Gegenſtände wie das ſo oft der Fall iſt zu
ſpenden Es iſt zu bedenken daß Wochen vergehen können bis
die Waren in die Hände der Soldaten gelangen

In erſter Linie ſind daher Geldſpenden zur Anſchaffung
ſolcher Gegenſtände erwünſcht die von den Truppen angefordert
werden in den Sammelſtellen für Liebesgaben aber fehlen
Ferner wird erneut darauf hingewieſen daß durch die n
beſtimmte Truppenteile geſpendeten Liebesgaben bei dieſen
ein Ueberfluß hervorgerufen wird der bei ſachgemäßer Ver
teilung anderen weniger reichlich bedachten Formationen mit
beſſerem Erfolg zugeführt werden könnte Deshalb ergeht an
alle die Bitte Spenden für die Allgemeinheit zur
Verfügung zu ſtellen damit den Militärbehörden das Recht
gewahrt bleibt alle Truppenteile gleichmäßig zu bedenken um
nicht bei einzelnen den Gedanken aufkommen zu laſſen daß
ihrer in der Heimat weniger gedacht wird Nur ſo kann die
Abgabe der Liebesgaben an die Truppen in geregelte Bahnen
geleitet werden und können Werte erhalten bleiben die heute
weil Ueberfluß vorhanden von den Truppen vielleicht achtlos
beiſeite geworfen werden während ſie ſpäter unſchätzbare
Dienſte leiſten würden

Bekanntmachung
Nicht gediente Landſturmpflichtige im Alter von 33 bis

45 Jahren die arbeitslos ſind können zu militäriſchem Ar
beitsdienſt verwendet werden

Bevorzugt werden Magazinarbeiter Zimmerleute
Schmiede Pflaſter oder Straßenbauarbeiter Erdarbeiter
Faſchinenflechter oder ähnliche Berufe

Meldungen werden mündlich oder ſchriftlich beim Be
zirkskommando Halle Zimmer 20 unter Vorlage der
Landſturmſcheine bis 31 d M entgegengenommen

Halle a 27 Januar 1915
Königliches Bezirkskommando

Eiſernes Kreuz
Leutnant Ehaus Adjutant bei der EtappenJnſpektion hat

das Eiſerne Kreuz erhalten und iſt zum Oberleutnant befördert
worden

Der Poſtaſſiſtent Kurt Pflanze bisher Offiziers Stell
vertreter Ritter des Eiſernen Kreuzes wurde zum Leutnant be
fördert

Darf man Kuchen eſſen

Zu dieſer Frage ſchreibt der Ehren Obermeiſter J Ber
nard Präſident des Zentralverbandes deutſcher Bäcker
innungen in Berlin

Dieſe Frage zu erörtern dürfte nicht überflüſſig ſein
Niemand will den ſcharfen aber doch recht notwendigen Ein
ſchränkungen des Genuſſes beſtimmter Nahrungsmittel wie
ſolche vom Bundesrat angeordnet werden entgegentreten
Während Roggenmehl zur Brotbereitung geſtreckt und ver
längert wird durch Hinzunahme von Kartoffelpräparaten
wird Weizenmehl zum Semmelgebäck mit 7 Zehnteln zur
Kuchenware nur mit 5 Zehnteln zu verwenden geſtattet Die
reſtlichen 3 Zehntel reſp 5 Zehntel müſſen durch Roggen
Kartoffel Mais oder anderes Mehl erſetzt werden

Zu Kuchen werden alſo 20 v H Weizenmehl weniger
verbraucht als zur Back reſp Semmelware Berückſichtigt
man noch daß zur Kuchenware viel Zucker zum beſſeren
Kuchen auch Mandeln Roſinen Eier nebſt Butter und andere
Zu aten hinzukommen ſo tritt der Prozentſatz an Weizen
mehl noch mehr zurück Wer alſo ſtatt Semmel Kuchen ißt
ſpart Weizenmehl und unterſtützt in höherem Maße die Ver
ordnungen des Bundesrates

Ein ſehr nahrhaftes Genußmittel iſt Zucker der ſonſt in
bedeutendem Quantum in das uns feindliche Ausland aus
geführt wurde Dieſe Millionen Zentner Zucker ſind nun in
Deutſchland aufgeſtapelt und warten ihrer Verwendung
Zum Kuchen wird recht viel Zucker verwandt während zur
Semmelware nur wenig zum Brot faſt kein Zucker aus tech
niſchen Gründen zu verwenden iſt An Zucker haben wir
Ueberfluß Weizen fehlt Man verwende daher viel Zucker
zu Nahrungszwecken und ſpare Weizen Dies geſchieht in
dem man ſtatt Semmel Kuchen ißt

Reichstags und Landtagsabgeordneter Dr Pachnicke
ſpricht am 1 Februar in einer vom Verein der Fortſchritt
lichen Volkspartei nach den Thaliaſälen einberufenen

öffentlichen Verſammlung über die gegenwärtige Lage Der
Vortrag wird um ſo feſſelnder werden als Dr Pachnicke in
ſeiner Eigenſchaft als Fraktionsführer ſtändig in Fühlung
mit der Reichs und Landesregierung ſteht

Die für Angehörige des Feldhyeeres beſtimmten Telegramme
ſind nicht an das Generalkommando ſondern an die Prüfungs
ſtelle für Feldtelegramme Hauptpoſtamt Magde
burg zu ſenden Jhnen iſt ein Briefumſchlag mit der voll
ſtändigen Adreſſe des Abſenders beizufügen Anfragen über das
fernere Verbleiben von Verwundeten und Vermißten ſind nicht
an die Truppenteile zu richten die darüber keine Auskunft geben
können ſondern an die Zentralnachweisſtelle des Kriegs
miniſteriums in Berlin RW 7 Dorotheenſtraße 48

Die Einberufung der ungedienten Landſturmpflichtigen der
Jahrgänge 1882 1883 und 1884 aus dem Stadtkreiſe Halle erfolgt
laut Bekanntmachung im Anzeigenteile zum 30 Januar 1915
8 Uhr vormittags Militärpapiere ſind mitzubringen Geſtellungs
platz Kleiner Exerzierplatz an der Deſſauer Straße Mitzu
bringen ſind Eßnäpfe Löffel und Meſſer dagegen nicht wollene
Decken und Stiefel

Die Zwiſchenſcheine zu den 5proz Reichsſchatzanweiſungen von
1914 Kriegsanleihe können vom 1 Februar ah in end
gültige Schatzanweiſungen mit Zinsſcheinen umgetauſcht werden

Siehe Jnſerat
Herr Generaldirektor Carl Oſterloh von der hieſigen Jduna

iſt in Konſtanz wo er von ſchwerem Leiden Geneſung ſuchte 61
Jahre alt geſtorben Auf ſeine Tatkraft und ſein organiſatoriſches
Geſchick iſt in erſter Linie das Aufblühen der Hduna zurück
zuführen Der Aufſichtsrat widmet dem Werſtorbenen im Jnſe
ratenteil einen ehrenden Rachruf ebenſo veröffentlichen die Be
amten einen Nachruf in dem ſie ihren Chef als einen vortreff
lichen Mann von ſeltenen Gaben des Geiſtes als väterlichen
Ereund und Gonner der niemals ſeine Hilſe verſagte feiern

Eine hübſche Ueberraſchung erfuhren am geſtrigen Kaiſers
geburtstag unſere Verwundeten in den Königlichen Kliniken Der
bekannte Kunſtverlag E A Seemann in Leipzig hatte auf An
regung eines unſerer Mitbürger aus ſeiner Sammlung Meiſter
der Farbe 100 Bilder geſtiftet dieſe wurden in den einzelnen

Krankenſälen zur Ausſchmückung der kahlen Wände auf gehängt

A

Eine beſondere Freude machte es den Verwundeten daß ihnen
freigeſtellt wurde nach ihrem eigenen Geſchmack für jedes ein
zelne Zimmer die Bilder auszuwählen ie wir hören ver
bleiben die Bilder auch künftighin Eigentum der Kliniken

Für die Oſtpreußen wurden bei uns folgende Liebesgaben ab
gegeben von Dernel Vorckſtraße 72 ein Mantel Ungenannt2 Pakete Kleidungsſtücke 3

Für die Verwundeten in den Lazaretten gingen folgende
Liebesgaben bei uns ein Ungenannt 4 Bände Romanbivbliothek
Ungenannt 2 Stühle

Wer hilft hier Frau Profeſſor Bremer ſchreibt unsEben erhalte ich folgende Zuſchrift aus dem Oſten Züe Jhnen
mit daß geſtern eine ganze Sektion vollſtändig abbrannte und die
Mannſchaften nur das nackte Leben retten konnten Da fehlt es
nun ſehr an Hemden warmem Unterzeug Kopfhüllen Strümpfen
eanhube und Lebensmitteln Auch würden wir ſehr dankbar

ſein für Zigaretten Zigarren und anderes mehr da es in dem
öden Rußland nichts zu kaufen gibt jede auch die kleinſte Liebes
gabe iſt uns herzlich willkommen Elektriſche Lampen Batterien
und Lichte ſind auch ſehr nötig und erfreuen ſehr Jch muß hierzu
bemerken daß wir Weihnachtspakete durch eine Erſatz Abteilung
an das Regiment ins Feld geſandt haben und daß unſere Liebes
gaben die einzigen geweſen ſind die bis Weihnachten dieſe Leute
überhaupt erreichten Gern nehmen wir gütige Spenden ent
gegen um e auf demſelben ſchnellen Wege ſofort hinaus ins
Feld an dieſe bedürftigen Leute zu ſenden Frau Bremer Witte
kindſtraße 10 Garn um Handſchuhe zu ſtricken kann noch abge
holt werden

Stadttheater Morgen Freitag 78 Uhr wird Ricolais un
ſterbliche Oper Die luſtigen Weiber von Windſor die klaſſiſche
komiſch romantiſche Oper deren Erſtaufführung am Sonntag ſo
überaus beifällig aufgenommen worden iſt wiederholt werden
Am Sonnabend findet die dritte Aufführung von Hebbels ge
waltigem Werk Die Nibelungen ſtatt das infolge der vortreff
lichen Darſtellung und der eigenartigen Neueinſtudierung bereits
sweimal vor ausverkauftem Hauſe aufgeführt werden konnte
Zu dieſer Vorſtellung haben auch Schülerkarten zum Preiſe von
1,10 Mark Gültigkeit Am Sonntag finden zwei Vorſtellungen
ſtatt und zwar nachmittags 3 Uhr Humpverdincks Muſikdrama
Königskinder und abends 7 Uhr wird Lehars berühmter Ope

rettenſchlager Endlich allein zur Erſtaufführung gelangen
Der Raub der Sabinerinnen im Thaliatheater Sonntag

den 31 Januar wird der berühmte Schwank der beiden Schön
thans Der Raub der Sabinerxinnen der für ſeine Art als ein
ſchulmachendes klaſſiſches Stück gelten kann ſeitens des Stadt
theaters im Thaliatheater zur Aufführung gebracht Dieſes hei
tere Werk das in ſeinen komiſchen Wirkungen wohl von keinem
anderen übertroffen werden kann dürfte auch dieſes Mal den
Beſuchern des Thaliatheaters willkommen ſein Plätze zu dieſer
Vorſtellung ſind bereits jetzt an der Kaſſe des Stadttheaters und
in den Zigarrengeſchäften von Steinbrecher u Jaſpar am Markt
und Scharrenſtraße Bruno Wiesner Fleiſcherſtraße und Oswald
Wiesner Poſtſtraße zum Preiſe von 35 Pfg bis 1,55 Mk zu
haben Siehe auch Jnſerat

Walhalla Theater Heute Donnerstag und morgen
Freitag finden die letzten Aufführungen der melodiöſen
Operette Wenn der Frühling kommt ſtatt Sonnabend
gelangt wie bereits mitgeteilt die Operette Gold gab ich
für Eiſen von Viktor Leon Muſik von Emmerich Kalman
zum erſten Male zur Darſtellung Zu den großen Erfolgen
die das Werk in Wien und Leipzig r geſellt ſich nun
die Berliner Aufführung Gold gab ich für Eiſen ging vor
zwei Tagen mit ſtürmiſchem Beiſc an der Komiſchen Oper
in Berlin in Szene Sämtliche Berliner Tagesblätter kon
ſtatieren einmütig den großen Anklang den das Werk durch
ſein ſpannendes Buch wie durch die einſchmeichelnde Muſik
gefunden Es iſt zu erwarten daß das Werk auch hier wie
bisher überall ſich die Gunſt des Publikums erringt um ſo
mehr als die Vorſtellung auf das Sorgfältigſte vorbereitet
wird und zu den bereits bekannten und beliebten Kräften
noch eine neu Soubrette Frl Dolly Esguero vom Raimund
Theater in Wien tritt

Hindenburg Abend Nach langer Zeit haben wir wieder das
Vergnügen in unſeren Mauern das hier beſtens bekannte Win
derſtein Orcheſter unter Leitung von Kapellmeiſter Pirr
mann aus Leipzig zu hören Der jetzigen Zeit angemeſſen wird
ein patriotiſches Konzert im Thaliaſaal ſiehe heutiges Jnſerat
ſtattfinden Es werden hauptſächlich die Kompoſitionen des ſo
ſchnell bekannt gewordenen Magdeburger Komponiſten E Söch
ting den Abend beherrſchen Der markige Hindenburg
Marſch ſowohl wie der flotte und charakteriſtiſche Emden
Marſch von Söchting beide nach den Liedern von

Hindenburg und Emden hatten bei den erſten Auffüh
rungen in Leipzig vor ca 3000 Perſonen einen durchſchlagenden
Erfolg Bei den Liedern von Söchting Das Lied vom Hinden
burg genehmigt vom Herrn Generalfeldmarſchall und Das
Lied von der Emden zu Ehren der ganzen Beſatzung des ruhm
reichen Schiffes iſt das Streben nach Volkstümlichkeit und
patriotiſchem Empfinden lobend anzuerkennen Prinz Heinrich
von Preußen hat an den Verleger Fritz Balkwitz Magdeburg
für dieſes Lied ein Dankſchreiben geſandt

Kriegsgeſchichten lautet das Thema über welches Herr
Sekretär Lohe am nächſten Sonntag abend 84 Uhr im großen
Saale der Stadtmiſſion Weidenplan 4 ſprechen wird

Der Evangeliſche Vund Halle Altſtadt und Süd veranſtaltete
geſtern abend in den Thaliafeſtſälen eine vaterländiſche Verſamm
lung Eingeleitet wurde der Abend durch den Stadtſingechor der
den Choral Von Gott will ich nicht laſſen 5ſtimmig von Joh
Eccard wunderbar ſchön zu Gehör brachte Die Feſtanſprache hielt
der als Gaſt erſchienene Herr Geh Kirchenrat Prof D Eger
Hieran ſchloß ſich der gemeinſame Geſang des Liedes Vater kröne
du mit Segen unſern König und ſein Haus Am Schluß des
erſten Teiles bot der Stadtſingechor der Geſellſchaft noss die Grell
ſche Motette Der Herr iſt König in vollendeter Weiſe Nach
der Pauſe in der Schriften angeboten wurden gab der auf einer
Reiſe befindliche Herr Superintendent Schawaller Tilſit Bilder
aus Oſtpreußens Kriegsnot Geſammelt wurde ſodann eine
Kollekte deren Ertrag für Oſtpreußen beſtimmt iſt Der Ver
ſammlungsleiter Herr Oberpfarrer Prof Schmidt dankte den
Rednern und dem Stadiſingechor für die Anterhaltung Mit dem
Geſang des Liedes Sieh herab vom Himmel droben wurde die
Feier geſchloſſen

Die Ortsgruppe Halle des Reichsvereins lib Arbeiter und
Angeſtellter hält am Sonnabend den 30 Januar abends 85 Uhr
im Gaſthaus Stadt Magdeburg Martinſtraße ihre Monatsver
ſammlung ab Auf der Tagesordnung ſteht u a ein Vortrag
des Herrn Abg Delius über Deutſchlands wirtſchaftliche Lage
im Weltkrieg Hierzu haben auch die Frauen der Mitglieder
Zutritt

Vom Strickverein wird uns geſchrieben Dank der nimmer
müden Opferwilligkeit unſerer Mitbürger die auch an dieſer
Stelle von Herzen anerkannt werden ſoll ſind wir in den Stand
geſetzt wieder große Vorräte von Wolle zu ren die in den
regelmäßigen Strickſtunden Montag und Freitag von 3 bis
6 Uhr im Städtiſchen Lyzeum Alte Promenade 21 unentgeltlich
vrerabfolgt und verſtrickt werden ſollen Jede Strickerin iſt herz
lich willkommen

Der Kriegerverein Germania von Halle und Umgegend hält
ſeine Monatsverſammlung verbunden mit Familienadend zur
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Geſtohlen wurden am 20 Januar eine Kinderwagendecke aus
weißem kurzg em Fell das in der Mitte in Form eines
Zweiges ausgeſchnitten und mit blauem Tuch unterlegt iſt ein
Kinderwagendeckbett mit weißem Bezug und ein ſolches Unter
bett beide etwas länger als breit und ein Kinderkopfkiſſen mit

weißem Bezug ſämtliche Betten haben hell und dunkelrotgeſtreifte
Jnletts 2 wollene Umſchlagetücher eins lilafarbig mit feinen
ſchwärzen und eins dunkelgrün mit hellen Streifen am 23 Jan
ein Herrenfahrrad Marke Adler Rahmen und Felgen ſchwarz
nach oben gebogene Lentſtange Freilauf die Sattelfedern ſind ge
brochen am 25 Januar eine ſilberne Damen Remontoiruhr mit
Eoldrand auf dem äußeren Deckel ſind die Buchſtaben L
eingraviert eine lange kleingliedrige Double Damenuhrkette
deren länglicher Schieber mit rundem Opal beſetzt iſt

Kupferdrahtdiebſtahl Jn der Nacht zum 25 Januar ſind von
den Fernleitungen des Rittergutes Burgwerben bei Weißen
fels 1600 Meter Kupferdraht 46 Millimeter ſtark geſtohlen
Wer die Täter ſo namhaft macht daß eine gerichtliche Beſtrafung
erfolgen kann erhält eine Belohnung von 200 Mark Pieldungen

n die hieſige Kriminalabteilung Dreyhauptſtr 6 Zimmer 20
entgegen

Von der Straße Ein mit einer größeren Laſt Kohlen be
ladener Handwagen der von drei Schulknaben gezogen wurde
kam auf dem abſchüſſigen Gelände an der Hauptpoſt ins Rollen
Da die Knaben den Wagen nicht aufzuhalten vermochten ſtieß
dieſer mit der Deichſel gegen einen an der Poſt haltenden An
hängewagen der Stadtbahn und ſtürzte ſodann um Außer einer
Beſchädigung des Anſtrichs des Anhängewagens entſtand kein
weiterer Schaden

Halliſcher Marktbericht
vom 28 Januar 1914

Eier pro Mandel 80 00 Mk Wirſingkohl pro Stück 08 0 10 M
Butter p Stck 70 0 80 j Grünkohl pro Stück 05 0 10
Hühner alte pro Stück 50 50 Blumenkohl pro Stück 10 50
Hähne pro Stück 00 00 Wohrrüben pr Wandel 10 15
Enten pro Stüch 00 00 Kohlrüben pro Stück 05 0 10
Gänſe pro Stück 00 00 Kohlrabi pro Stück 03 0,04
Tauben jg pro Paar 00 50 Radieschen 2 Bündchen 00 00
Aepfel pro Pfd 10 25 Zwiebeln pro Pfd 08 10Birnen pro Pfd 10 25 Sellerie pro Stück 08 0 10
Haſen pro Stück 00 00 Kartoffeln pro Zentner 00 00
Kaninchen pro Stück 00 50 1 Pfd 05 0 06Faſanenhähne pr Stck 00 50 Schweinefleiſch pr Pfd 85 00
Salat pro Stüch 05 00 Hammelſleiſch 60 85 00Rotkohl pro Stück 10 20 Katate 9,80 10
Weißkohl pro Stück 08 0 10 Kalbfleiſch 90 40

t

Provinzial Machrichtan
X Schwoitſch b Gröbers 27 Jan

Arbeitsabſchnitt der hieſigen Zuckerfabrik iſt in dieſem Jahre von
längerer Dauer als ſonſt da durch Fuſion mit der Zuckerfabrik
Gröbers der Betrieb auf letzterer eingeſtellt worden iſt und die
Verarbeitung der Rüben allein auf hieſiger Fabrik zu geſchehen
hat Der Arbeitsabſchnitt wird ſich vorausſichtlich noch bis Mitte
Februar hin ausdehnen

Naumburg 27 Jan Ein neues ſchönes Bei
ſpiel von Kameradſchaft hat eine Kompagnie des
Reſerve JägerBataillons Nr 4 einem Kameraden gegen
über bewieſen der in der Schlacht bei S im Herbſte v Js
ſchwer verwundet worden war Er verlor durch einen
Granatſchuß den rechten Unterſchenkel Die an der Front lie
genden Feldgrauen gedachten jetzt ihres Kameraden eines
Familienvaters indem ſie unter ſich eine Geldſammlung ver
anſtalteten und deren Ergebnis von 150 Mark ihm zuſandten

Jena 27 Jan Ein n et Leutnant AlsLeutnant in feldgrauer Uniform mit dem Eiſernen Kreu
1 Klaſſe bereiſt ein angeblicher Kurt Peterſen der ſich auch
Kurt Philipſon nennt die größeren Städte Deutſchland und
verübt dort Betrügereien Der Hochſtapler der die grauen
Offiziersachſelſtücke des 64 Jnf Regts trägt iſt angeblich
am 24 Februar 1895 in Breslau geboren übermittelgroß
ſchlank blaß hat Schnurrbartanflug kleinen roten Fleck

Kampagne Der

über dem rechten Auge und trägt Kneifer ſowie gelbe Reit
ſtiefel mit Anſchnallſporen Jn ſeiner Begleitun
ſich eine angebliche Ehefrau Hilda Goetz etwa 23
mittelgroß ſchlank mit

befindet
ahre alt

warzen Haaren die u a eine
goldene Taſche mit dem Monogramm A A und einen Zwerg
dackel bei ſich hatte Sollte etwas über die beiden bekannt
werden ſo wolle man ſofort die Kriminalpolizei verſtändigen

verſheene Jan der et r S ä e iſt einem
rlegen Der Verſtorbene war auf das üder Stadt mit Umſicht bedacht e gut rornelten

Salzungen 27 Januar Großfeuer in einer
Fabrik Jm Lagerraum der Metallwarenfabrik von

ung u Dittmar in Salzungen brach Feuer aus das in
kurzer Zeit das Gebäude bis auf die Umfaſſungsmauern ein
äſcherte der Schaden iſt ſehr erheblich

Ortrand 27 Jan Eine Brennerei abge
brannt Jn der Brennerei des Vorwerks Buſchhaus zu
Rittergut Großknehlen gehörig brach Feuer aus wodurch die
ganze Brennerei vernichtet wurde Der Brand dauert zur
zeit noch an

Deſſau 27 Jan Der Landtag für das Herzogtum Anhalt Die am Sonne eg den u Februar er
Zittags 11 Uhr zu ſeiner diesjährigen Tagung zuſammen

eten

Dresden 27 Jan Ein Erlaß der ſächſiſchenRegieru n g ordnet an daß künftig Jagd derte n
mehr genehmigt werden dürfen wenn gegen die Perſon des
Jagdpächters und ſeine Zuverlöſſigkeit in weidmänniſcher
ſittlicher und wirtſchaftlicher Beziehung Bedenken vorliegen

ECoburg 27 Jan Das VerbotdesSchlachtens
von Scaweinen, die weniger als 90 KilogrammLebendgewicht haben wird laut Bekanntmachung des Staate

miniſteriums mit dem 1 Februar 1915 aufgehoben

Gerichtsverhandlungen
Schreckensende eines Verbrechers

e Jſferlohn 26 Januar 1915in ſchreckliches Ende hat der jugendliche Arbeiter Hein
rich Betchen genommen der in der hieſigen Strafanſtalt eine
längere Gefängnisſtrafe wegen Raubmordverſuches verbüßte
Betchen hatte den ſeinerzeit vielbeſprochenen U all auf
einen Schachtmeiſter ver um die von Se mitge

n nſumme zu ra J z r erau zur Arbeitsſtätte auf einem Waldwege befandſah er plshlch daß der ſchmale durch einen Sack ver
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rrt war aus dem ein Stück herausgeſchnitten war Durch

ie ung l eige a eine Hand mit gf panntem Revolver
Der auf dieſe Weiſe Ueberfallene ergriff die Flucht worauf
ein U unter mit einer Maske vor dem Geſicht ihm nach
eilte und mehrere Schüſſe auf ihn abgab die aber nur die
Kleidung durchbohrten und eine leichte Handverletzung her
beiführte Der Schachtmeiſter konnte ſich mit dem Gelde
retten und benachrichtigte ſofort die Polizei deren Nach

ung nach dem Täter aber lange ergebnislos blieben
Cir z Gärtner den man mehrere Wochen als verdächtig
in Haft gehalten hatte mußte man wieder laufen laſſen da
ſich ſeine Unſchuld herausſtellte Schließlich wurde Betchen
als Täter ermittelt und abgeurteilt Jn einem unbewachten
Augenblicke hat er nun in ſeiner Gefängniszelle auf ſchreck
liche Weiſe Selbſtmord verübt Er verſtand es ſich eine
Kanne mit Petroleum zu verſchaffen goß dieſes über ſeine
Kleider und zündete es an Ehe die Gefängniswärter herbei
eilen konnten hatte er ſo grauenhafte Verletzungen davon
getragen daß bald der Tod eintrat

Unlaukere Reklame für Schönheiksmiftel

Unber Nachdr verb S H Köln 26 Januar 1915
Wegen Vergehens gegen das Geſetz betreffend den un

lauteren Wettbewerb hatte ſich vor der hieſigen Strafkammer
ein Kaufmann aus Nippes zu verantworten

Der Angeklagte hatte einen Vertrieb von Schönheits
namentlich Enthaarungsmitteln eingerichtet die er zum Teil
ſelbſt fabrizierte zum Teil fertig aus Berlin bezog Zur Emp
fehlung ſeiner Fabrikate inſerierte der Angetlagte fleißig und
zwar in einer Weiſe die nach Anſicht der Staatsanwaltſchaft

e war Er operierte mit einem Ehrenkreuz das ihm an
geblich auf der Pariſer Ausſtellung verliehen worden ſei ſowie
mit einer Reihe Damen mit volltönenden Titeln die ihm die
Unübertrefflichkeit ſeiner Mittel bezeugt hätten Jn Wahrheit
beſaß der Angeklagte zwar ein Ehrenkreuz es war ihm aber
von einer der bekannten Pariſer Schwindelausſtellungen ver
liehen worden Von den vornehmen Damen die der Angeklagte
zur Reklame aufmarſchieren ließ entpuppten ſich die meiſten
als im Monde lebend Zu ſeiner Entlaſtung konnte der An
geklagte aber darauf hinweiſen daß ihm tatſächlich mehrere
Kundinnen Dankſchreiben über die Vortrefflichkeit ſeiner Mittel
eingeſandt hatten die ſogar notariell beglaubigt waren Dem
Angeklagten wurde weiter zum Vorwurf gemacht daß er ſeinen
Betrieb in den Reklamen als Fabrik kosmetiſcher Präparate
bezeichnet hatte während die Fabrik in Wahrheit in einem
kleinen Hinterz mmer eingerichtet war

Auf Grund der Beweisaufnahme beantragte der Staats
anwalt eine Gefängnisſtrafe von einem Monat und 300 Mark
Geldſtrafe Der Gerichtshof beließ es noch einmal bei einer
Geldſtrafe ſetzte dieſe aber auf 1000 Mark feſt

Kunſt und Wiſſenſchaft
Max Reinhardt der Obdachloſe Max Reinhardt muß Ende

dieſes Monats ziehen Der Direktor des Deutſchen Theaters
bewohnte bekanntlich bisher eins der ſchönſten Häuſer der fride
rizianiſchen Privatarchitektur das Haus Am Kupfergraben Nr 7
das Friedrich der Große 1754 oder 1756 bauen ließ und einem
ſeiner Miniſter zum Geſchenk machte Das Haus ſollte ſchon vor
einigen Jahren wegen Verkehrshinderniſſe fallen Da wurde
Reinhardt ſein Retter der es zu einem vornehmen und wohnlichen
Künſtlerheim einrichtete das ſelbſt Mitglieder des deutſchen
Kaiſerhauſes als ſeine Gäſte hoch bewunderten Jetzt wird das
Grundſtück aber doch für öffentliche Zwecke gebraucht und Rein
hardt ſollte es ſchon am 1 Januar verlaſſen Da er aber nicht ſo
ſchnell abrüſten konnte hat man ihm noch bis zum Ende dieſes
Monats Friſt gegeben Da die Pläne eines neuen eigenen Heims
das ſich Max Reinhardt in der Havellandſchaft errichten wollte
aber noch nicht vollendet ſind ſiedelt der Direktor des Deutſchen
Theaters mit ſeiner Familie bis auf weiteres ins Hotel Adlon
über

Uraufführung einer neuen Oper Jm Kieler Stadttheater
wird am 7 Februar eine neue zweiaktige Oper Die Liebe des
Berſaglieri zur Uraufführung gelangen Es handelt ſich um das
Erſtlingswerk des aus Kiel gebürtigen jetzt in Berlin lebenden
Komponiſten Max Wieſe der in der Sängerwelt durch eine
Reihe wirkungsvoller Lieder bekannt iſt

Das zerſtörte Paradies Schauſpiel in drei Akten von Joh
Wiegand iſt vom Bremer Schauſpielhaus zur Uraufführung
erworben worden

Der Titel des neuen Stückes von Ernſt Hardt der bisher noch
nicht feſtſtand iſt jetzt feſtgeſetzt worden Das Stück wird den
Namen führen König Salomo Die Uraufführung findet
gleichzeitig im Leſſingtheater in Berlin und im Deutſchen Schau
ſwielhaus in Hamburg ſtatt

R

Vermiſchtes
Berliner Ladenmieten

Aus Berlin wird uns geſchrieben Eine Erhebung des
Statiſtiſchen Amtes der Stadt Berlin hat es den Fernſtehenden
einmal ermöglicht einen Blick auf die Mietserträge großer Ber
liner Geſchäftslokale zu werfen Man kann danach getroſt ſagen
daß ſelbſt der Berliner ſich nur ſelten einen richtigen Begriff von
der Höhe der Summen gemacht hat die für ein günſtig gelegenes
Geſchäſtslokal gezahlt werden Zudem finden ſich in dieſen Ver
trägen oft Klauſeln wonach ſich der Mietspreis nach einer be
r Zeit ſtändig erhöht Und dieſe Paragraphen die natür
ich ſeinerzeit ohne Berückſichtigung eines Krieges dem Vertrage

eingefügt worden ſind und deren Befolgung den Mietern infolge
der ſchlechten Zeiten jetzt natürlich ſchwer fällt drohen dem Ge
ſchäftsleben eine ſchwere Schädigung zu bereiten Die Zahlungs
einſtellung ſo großer Summen würde aber eine empfindliche Be
einträchtigung des d angen Kapitalmarktes zur Folge haben
Um dieſem abzuhelfen fand alſo die obenerwähnte Erhebung ſtatt
auf Grund deren man Schritte unternehmen wird und die ge
wünſchten Erfolge zu erzielen hofft Einige Zahlen dieſer Sta
tiſtik ſind aber derartig bemerkenswert daß ſie hier eine Erwäh
nung finden ſollen So gibt es in Berlin 289 Geſchäftslokale für
die eine Miete von mehr als 50 000 Mark jährlich gezahlt wird
Von dieſen 289 zahlen 102 eine Miete von über 100 000 Mark
Einige bekannte Hotels zahlen bis zu 700 000 Mark Miete im
Jahr Ein bekanntes Warenhaus zahlt für ſeine Räumlichkeiten
nahezu 2 Millionen Mark Eine Verſicherungsgeſellſchaft muß
471 000 Mark jährlich entrichten Bei den Theatern ſteht der
Mietspreis von 360 000 Mark an führender Stelle für Reſtau
rants halten 210 000 Mark den Rekord Aber auch gonz einfache
Läden denen man das niemals zugetraut hätte müſſen an 130 000
Mark im Jahre aufhbringen Auch der Laie wird einſehen daß
das alles Werte und Preiſe ſind die keine Kriſe geſchweige denn
einen Krieg überdauern können Wir wollen hoffen daß der
Krieg dieſer ungeſunden Spekulationswut ein für allemal den
Garaus mache

Das vorgeahnte Erdbeben

9 re n er 33
dort als Militärarzt Dienſt zu tun hatte vorläufig ſeine Frau
nebſt ſeinen zwei Kindern im Alter von fünf Jahren und neun
Monaten in Avezzano zurückgelaſſen Am Abend des
12 Januar hatte er ſich im Caféhauſe mit einem Freunde leb
haft über das furchtbare Erdbeben von Meſſina und Reggio
unterhalten Dann war er zu Bett gegangen hatte aber ſchlecht
geſchlafen In den erſten Morgenſtunden hatte er ein Traum
bild das ihm das vom Erdbeben zerſtörte Pescina ze gte ſowie
ſeine verſchüttete Familie von der nur das eine der Kinder ge
rettet wurde Der Arzt erwachte mit dem körperlichen Gefühl
das Krachen des Hauſes und das Schreien ſeiner Frau und der
Kinder zu hören und das Loch zu ſehen in dem alle verſanken
Er ſchob den Traum auf die Unterhaltung vom Abend vorher
und erzählte ihn auch ſeinem Burſchen Zwei Minuten ſpäter
aber wurde er durch die Erſchütterung des Erdbebens überraſcht
das in Erinnerung des Traumes nur noch tiefer auf ihn wirkte
Er lief ſofort zum Telegraphenamt und erbat ſich telegraphiſch
Nachrichten von Haus Als begreiflicherweiſe aber das Ant
worttelegramm ausblieb reiſte er ſelbſt nach Pescina Sein
banger Traum war buchſtäblich in Erfüllung gegangen Mit
Hilfe mehrerer Menſchen machte er ſich ſofort an das Rettungs
werk und fand auch bald darauf die Leichen der Frau und des
kleinſten der Kinder Nach mehreren Stunden wurde dann
weiterhin der fünfjährige Sohn ans Licht befördert während
der Vater nicht anweſend war Kaum in Sicherheit rief der
Knabe in die Hände klatſchend Papa wird ſofort ankommen
er hat es heute morgen telegraphiert Wenn man ſich ver
gegenwärtigt daß der Vater telegraphiert hatte als der Sohn
bereits unter den Trümmern lag und daß das Telegramm ferner
wegen der Unterbrechung der Leitung niemals am Beſtim
mungsort eingetroffen war ſo wird man zugeben müſſen daß
dieſes zweite Phänomen nicht weniger verwunderlich iſt als
das erſte Doktor Parola Canale hat einem Redakteur des
Giornale Jtalia perſönlich über die merkwürdige Sache be

richtet und ſich für die volle Wahrheit des Falles verbürgt

Büchertiſch
Brehms Tierleben Allgemeine Kunde des Tierreichs

13 Bände Mit über 2000 Abbildungen im Text und auf
mehr als 500 Tafeln in Farbendruck Kupferätzung und
Holzſchnitt ſowie 13 Karten Vierte vollſtändig neube
arbeitete Auflage herausgegeben von Prof Dr Otto
zur Straſſen Band III Die Fiſche Neubearbeitet
von Otto Steche Mit 172 Abbildungen im Text 19 far
bigen und 34 ſchwarzen Tafeln ſowie 10 Doppeltafeln
Jn Halbleder gebunden 12 Mark

Der Plan zum neuen Brehm wonach beſondererNachdru auf die Entwickelungsgeſchichte gelegt iſt bringt
es mit ſich daß im ſoeben erſchienenen Fiſchband nicht nur
die Tunikaten oder Manteltiere enthalten ſind ſondern auch
die Einleitung zu den Wirbeltieren Die darin zum Aus
druck kommende ſtarke Betonung der vergleichenden Ana
tomie verknüpft dieſen Band aufs innigſte mit den übrigen
Teilen des Ganzen und macht ihn zugleich zu einem beſonders
wichtigen Teile des Werkes Was nun die Fiſche ſelbſt
anlangt deren Einteilung das neue Syſtem von Boulenger
Goodrich zugrunde gelegt iſt ſo darf man zunächſt eine
dankenswerte Berückſichtigung der vielen neuen Ergebniſſe
über erſte Entwickelung Eiablage und Brutpflege hervor
heben Die Zahl der beſprochenen Arten iſt faſt auf das

oppelt geſtiegen Am breiteſten behandelt iſt naturgemäß
die r Faung unter deren Vertretern die Süßwaſſer
iſche vollſtändig die Seefiſche zum größten Teile beſchrieben
ind Von den ausländiſchen Fiſchen wurden ausführlicher

als in der vorhergehenden Auflage die nordamerikaniſchen
und die in unſeren Kolonien vorkommenden Arten heran
gezogen Einen großen Fortſchritt läßt die Darſtellung der
Lebensgewohnheiten der Fiſche erkennen die bei den Meeres
fiſchen in J Weiſe das reiche Material der Jnter
nationalen Kommiſion für Meeresforſchung ad der letzten
großen Forſchungsfahrten verwertet für die tropiſchen Süß
waſſerfiſche die in den Aquarien neuerdings gemachten auf
eingehenden Verſuchen und Studien beruhenden Beobach
tungen Bei den einheimiſchen Süßwaſſerfiſchen begegnen
wir überall den bei der künſtlichen Fiſchzucht erlangten Auf
ſchtüſſen Dem glücklich erneuerten Jnhalt entſpricht die
reiche und techniſch vollendete Jlluſtrierung des Fiſchbandes
Zu den vortrefflichen alten Bildern von Meiſter Mützel ſind
ausgezeichnete Darſtellungen namentlich von Flanderky ge
kommen deſſen Studien nach dem Leben den echt künſtleciſch
aufoefaßten Bildern einen hohen naturgeſchichtlichen Wert
verleihen Bei einer Reihe von Aquarienfiſchen zeigt
Thumm daß er ein ebenſo guter Zeichner wie Züchter iſt
Welche Leiſtung die prächtigen nach vhotographiſchen Auf
nahmen eiedergegebenen Tafeln bedeuten kann nur der
beurteilen der die Schwierigkeit kennt Fiſche im Waſſer
zu photographieren Die vollſtändig erneuerte Verbreitungs
karte bildet den würdigen Abſchluß des vortreſflich ge
lungenen Fiſchbandes der uns willkommenen Anlaß gibt
unſeren Leſern das ganze Werk in empfehlende Erinnerung
zu rufen von dem jetzt nur noch 4 Bände ausſtehen

Die Schaubühne herausgegeben von Siegfried Jacobſohn
enthält in der ſoeben erſchienenen Nummer A4 ihres elften Jahr
gangs Amerika Des Sieges Bürgſchaft Von Leopold Ziegler

An die patriotiſchen Dichter on Lion Feuchtwanger
Mozart III Von W Fred Theatervertruſtung Von Max
Epſtein Armut Von Alfred Polgar Alpenkönig und
Menſchenfeind Von S J Die Bartholomäusnacht Vor
Hermann Keſſer 1914 Von Hans Leifhelm Antworten

Wetter Ausſichten
Halliſcher Witterungsbericht

27 Januar 28 Januar
9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 743,5 743,6Thermameter Celſius 25 4Rel Feuchtigkeit o 89 88Wind RW1 NW1Maximum der Temperatur am 27 Januar 5 C
Minimum in der Nacht vom 27 Januar zum 28 Januar 0 C
Riederſchläge am 28 Januar 7 Uhr morgens 133 mm

Waetterwarte u Hamburg
Wetter Ausſichten auf Grund der Berichte des

ichsWetter Dienſtes
Unbefugter Nachdruck wird gerichtlich verfolgt

29 Januar Bewölkt Niederſchläge mildeDer junge Arzt ParolaCanale der kürzlich aus Pescina
i Avezzano wo er praktizierte nach Aquila überſiedelte um 30 Januar Meiſt bedeckt felhttalt RNiederſchläge
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betezte Depeſchen en e
Der franzöſiſche Bericht vom Mittwoch

WTB Paris 28 Jan Amttlicher Bericht von geſtern
ntchmittag 3 Uhr Jn den Abſchnitten NieuportYpern fin
den Artilleriekämpfe ſtatt Ein deutſches Flugzeug wurde
innerhalb der Linien der belgiſchen Armee heruntergeſchoſ
ſen Nach Erklärungen Gefangener war es nicht ein Ba
taillon ſondern eine Brigade die am 25 d M unſere
Schützengräben öſtlich Ypern angriff Der Feind verlor bei
dieſem Vorgehen den Effektivbeſtand von 14 Bataillonen
Es beſtätigt ſich daß bei La Baſſée Givenchy und Cuinchy
die Deutſchen geſtern eine große Schlappe erlitten Allein
an der Straße La Baſſée Béthune wurden die Leichen von
6 Offizieren und 300 Mann gefunden Die Geſamtverluſte
der Deutſchen betragen demnach ſicherlich den Effektivbeſtand
von mindeſtens 2 Bataillonen Lys und Soiſſons
fanden Artilleriekämpfe ſtatt Jm Gebiet von Craonne be
haupteten wir die Schützengräben die wir durch die Gegen
angriffe am 25 d M wiedergewonnen hatten Jm Gebiet
von Perthes Höhe 200 wurden vier heftige feindliche An
griffe zurückgewieſen Jn den Argonnen im Gebiet von
St Hubert wurde ein deutſcher Angriff durch die franzöſiſchen
Bajonette zurückgeworfen Jn St Mihiel zerſtörten wir
neue Stege des Feindes über die Maas Jn Lothringen
und in den Vogeſen verlief der Tag ruhig

Anmerkung des WIB Der Verſuch die Erfolge der deut
ſchen Waffen in Schlappen umzudichten wird kaum in Frank
reich ſelbſt gläubige Seelen finden

Grobe Lügen

WTB Köln 28 Jan Der Bürgermeiſter von Mal
medy Kalpert erklärt daß der Jnhalt des Artikels in der
Zeitung Le Journal Nr 8144 vom 13 Januar 1915 wo
nach die deutſchen Truppen in der Meinung ſchon in Belgien
zu ſein die deutſche Stadt Malmedy verbrannt und ge
plündert hätten nichts als grobe Lügen darſtellt

Peter Carp über Rumäniens Lage
W BI Budapeſt 28 Jan Der Peſter Lloyd veröffent

licht ein Jnterview eines ungariſchen Journaliſten mit dem
rumäniſchen Staatsmann Peter Carp Dieſer habe erklärt

u Es ſei ſein feſter Glaube daß der entſcheidende Er

tten ei i das l7 Landes im Auge Auswärtige Einſi ſſe könnten die
ntſchlüſſe der maßgebenden Faktoren nicht beſtimmen

Engliſche Kohlen für Frankreich
W IB Paris 28 Jan Der Matin meldet Die eng

Admiralität hat beſchloſſen Frankreich Kohlen zu
iefern

2 2Handel Gewerbe u Verkehr
Berlin 26 Jan Der Aufſichtsrat der Deutſchen Bank

beſchloß in ſeiner heutigen Sitzung die Wahl von Emil Georg
Stauß der ſeit 15 Jahren dem Verband der Deutſchen Bank
angehört und ſeit längerer Zeit ihren Petroeumunterneh
mungen vorſteht zum Mitglied des Vorſtandes der Zentrale
und Filialen ferner beſchloß der Aufſichtsrat die Ernennung
des Bergaſſeſſors a D Max Pohl zum ſtellvertretenden
Direktor bei der Zentrale des bisherigen ſtellvertretenden
Direktors der Bergiſch Märkiſchen Bank Filiale der Deutſchen
Bank in Elberfeld Dr Friedrich v Koch zum Direktor dieſer

iliale und des bisherigen Direktors der Filia e Düſſeldorf
tto Neerſorth zum Direktor der Zweigfiliale München Glad

bach an Stelle des auf dem Felde der Ehre gefallenen Direk
tors Ernſt Schrödter

Leipziger Kriegskreditbank Akt Geſ in Leipzig Jn dem
ſoeben veröffentlichten erſten Geſchäftsbericht dieſes Jnſtituts wird
konſtatiert daß wie die Jnanſpruchnahme aller Kriegskredit
banken ſo auch die der Leipziger Geſellſchaft ſich in engeren
Grenzen gehalten habe als vielfach erwartet wurde Dies ſei der
Bereitwilligkeit und Fähigkeit der deutſchen Bankwelt vor allem
der Reichsbank zu danken die Kreditanſprüche aus Handel Jn
duſtrie und Gewerbe in weitgehendſtem Umfange zu befriedigen
Der Abſchluß des Jnſtituts für drei Monate weiſt einen Ueber
ſchuß von 5792 Mk aus hiervon ſollen für etwaige Verluſte an
den Debitoren 5000 Mk zurückgeſtellt dem Reſervefonds 500 Mk
zugeführt und der Reſt vorgetragen werden

Zur Förderung des Hanfanbanes in Deutſchland hat der von
dem Verbande Deutſcher Hanfinduſtrieller eingeſetzte Hanfbau
Ausſchuß beſchloſſen den anbauenden Landwirten die Abnahme
des gebauten Hanfes als ungeröſteten Rohhanf zu garantieren
ſelbſtverſtändlich unter beſonderen Bedingungen Der Hanfbau
Ausſchuß erwartet daß mindeſtens 90 Proz der Ernten einen
Bruttoertrag von etwa 600 bis 800 Mk für einen Hektar bringen
werden Der Hanfbau Ausſchuß will den Hanfſamen obwohl er
heute ungefähr das Doppelte koſtet an die Anbauer mit 60 Mk
für 100 Kilogramm abgeben

re de d en eiten herſennl iet i malen Se

der KErhöhung artonpreiſe Der Schutzverband der Berliner
Kartonfabrikanten E V teilt folgendes mit Jnfolge der Er
chwerung und Verteuerung jeder Fabrikation haben die
abrikanten ohne vorherige Anzeige ihre e plötzlich ganz be
trächtlich erhöht Da auch alle anderen Produktionskoſten
den Krieg geſtiegen ſind können die Berliner Kartonfabriken
gleichfalls nicht mehr ohne entſprechenden Zuſchlag liefern und
ſehen ſich genötigt die Preiſe für Glacé und PoſtverſandKartons
um 15 Prozent zu erhöhen

Hamburger Kornbrennerei und Preßhefefabriken Akt Geſ in
Wandsbek und Hamburg Der Aufſichtsrat ſchlägt der General
verſammlung eine Dividende von 16 Prozent wie i vor

Die Vereinigung RheiniſchWeſtfäliſcher Bandeiſenwalzwerke
beſchloß den im freien Wettbewerb auf 120 Mk zurückgegangenen
Konventionspreis auf 125 Mk zu erhöhen

Zementverdingung Die vom Hamburger Staate ausge
ſchriebene r von 4 Millionen Kilogramm Portlandzement
iſt im Submiſſionswege der Hamburger Firma Paul Wagner
übertragen worden Das Angebot der Firma Wagner lautete
auf 2,95 Mark per 100 Kg und war damit das billigſte das
höchſte Angebot war 3,64 Mark

Vogtländiſche Tüllfabrik Jn der Aufſichtsratsſitzung der Ge
ſellſchaft wurde beſchloſſen der Generalverſammlung für das ab
gelaufene Jahr 8 Proz Dividende i V 10 vorzuſchlagen

Sächſiſche Kartonnagen Maſchinen Akt Geſ in Dresden Der
Aufſichtsrat ſchlägt für das Geſchäftsjahr 1914 aus 235 000 i V
225 317 Mk Reingewinn 6 Proz Dividende gegen 11 Proz im
Vorjahr vor 100 000 Mk werden einer neugebildeten Kriegs
reſerve zugeführt

Originalbericht Gebr Hauſe
Butter Konſum und Abſatz bleiben fortgeſetzt klein und

mußte die Notierung auch re weiter ermäßigter Auslands
offerten herabgeſetzt werden Die heutigen Notierungen ſind Hof
und Genoſſenſchaftsbutter Ia Qualität 149 152 Mk desgl IIa
Qualität 145 149 Mk

Schmal z Die Nachfrage bleibt lebhaft und bei der Knapp
heit und der Schwierigkeit der Zufuhr war ein weiteres Herauf
gehen der Preiſe unvermeidlich Die heutigen Notierungen ſind
Choice Weſtern Steam 110 111 Mk amerikan raff Schmalz
113 Mk Berliner Stadtſchmalz 111,50 Mk Berliner Bratenſchm
Kornblume 112 115 Mk

Speck Lebhafte Nachfrage

W asserstände
bedeutet über unter Null

Saale und Unstrut all Wuchsdie Lage Rumäniens das ſich für Neutralität entſchieden rerenhabe ſei ſchwierig Jn Bukareſt ſeien zwei Strömungen Maſchinenfabrik Kappel Akt Geſ in Chemnitz Kappel Jn ehe Oberpegel 21 W e 7 127 12 7
vorhanden Auf der einen Seite träume man von Sieben den erſten ſechs Monaten des laufenden Geſchäftsjahres hat die WUnterpegel 226 za ibürgen auf der anderen ſeien die Blicke nach Beſſarabien Geſellſchaft wie der Vorſtand mitteilt mit dem ihr verbliebenen Weissentels Oberpegel 7272 72 70 4
gerichtet das vor 100 Jahren Rumänien entriſſen und von Perſonal den Vetrieb aufrecht erhalten können wenn auch zeit Unterpegel I 48 133 T
11 Millionen Rumänen bevölkert ſei Carp erklärte die weiſe unter Verkürzung der Arbeitozeit Der Umſatz iſt natürlich Meiohen Gperpegei 7 e 12 à
5 n i e weſentlich geringer als während der gleichen Periode des Vor sleben erpegel 25 2,90 26 S 2 TErwerbung Beſſarabiens ſei das erſtklaſjahres Di rn Pett m Unmerpegeljahres Die Zahl der Arbeiter beträgt gegenwärtig etwa die Bernburg 350 7ige Jntereſſe Rumäniens Die Deutſchen Sälfte desienigen Veſtandes den die Geſellſchaft vor Ausbruch des Calpe Oberpegel 226
ſtänden auf beiden Kriegsſchauplätzen ſehr Krieges hatte Durch die übernommenen Aufträge unter welchen Unterpegel e 14
e e nv t t S ch S t S ch 2 m V t e Aktlengesellschaft Poststrasse 12Filiale Halle g S Fernsprecher Nr 1382 1383 1692

Kriegsanleihe können vom

J Februar d J ab

Bekanntmachung
1 Die Zwiſchenſcheine zn den 5 Veichsſchatzanweiſungen von 1914

Möbl Zimmer
event mit Klavier auch Penſion z
verm Rinowr Geiſtſtr 35 III

Mi etsgesuche J

3 Räume
in die endgültigen Schatzanweiſungen mit Zinsſcheinen umgetauſcht werden

Der Umtauſch findet bei der Umtauſchſtelle für die Kriegsanleihen Berlin W 8 Behrenſtraße 27
ſtatt Außerdem übernehmen ſämtliche Reichsbankanſtalten mit Kaſſeneinrichtung bis zum 25 Mai d J
die koſtenfreie Vermittlung des Umtauſches

Die Zwiſchenſcheine ſind mit Verzeichniſſen in die ſie nach Serien und innerhalb der Serien nach
Beträgen und Nummern geordnet einzutragen ſind während der Vormittagsdienſtſtunden bei den genannten
Stellen einzureichen Formulare zu den Verzeichniſſen können dort in Empfang genommen werden

Firmen und Kaſſen haben die von ihnen eingereichten Zwiſchenſcheine oben rechts neben der Stück
nummer mit ihrem Firmenſtempel zu verſehen

zu Bureauzwecken tunlichſt Stadt
mi te zum 1 April geſucht Angebote
unter W N 569 an Annoncen Exp

der Arbeitsſtätte des Vereins für
Volkswohl Feldſtraße 13 Zugang

Lrennholz Verkaut Wo lIwasch Seite
Stück 20 Pf

unentbehrlich zum Waſchen von
Golfjacken Sportmützen Sweater
woll Unter zeug woll Strümpfentc
H Schnee Nachk Gr Steinſtr 84

auch von der Deſſauerſtraße
Telephon 5028

1 Korb fein gehackt 50 Pfg
i Rintr 5,75 M5 MNur gutes Kiefernholz

Gründäler Rathausſtr 13 a

2 Her Umtauſch der Zwiſcheuſcheine zu den 59/ Schuldverſchreibungen des deuten
Reiches von 1914 Kriegsanleihe unkündbar bis 1 Oktober 1924 findet vom

J März d J ab
bei der Umtanſchſtelle für die Kriegsanleihen Berlin W 8 Behrenſtr 22 Nech langem

1915 mein goliebter

für Strumpfbänder kauft man bei
H Schnee Nachf Gr Steinſtr 84

KickernHrennholzx

tes d ib in ſtarken Scheiten auch leinGutes dauerhaftes Gummiband C gemacht in Fuhren frei Haus

x Carl Schumann Gr Steinſtr 30

Familien Nachrichten

Statt besonderer Anzeige
am Montag den

guter Vater
schwerem Leiden ist

Mann unserſümihchen d ſowi 25 Januarmtlichen Reichsbankanſtalten mit Kaſſeneinrichtung bei letzteren jedoch nur bis zum 22 Juni ſtatt iim Jm übrigen gelten für ihn die für den Umtauſch der Reichsſchatzanweiſungen getroffenen Be S Schwiegervater und Grossvater
mungen S

Berlin im Januar 1915

ReichsbankDirektorium
Havenſtein v Grimm

Die Zinsscheinbogen Reihe II Nr 1 20
zu unsern 49 gen Schuldverschreibungen Ausgabe 1904 können

alle a S gegen Einreichungvom Bankhause H F Lehmann in
der zur Abhebung berechtigenden Zinsleiste bezogen werden

Halle a den 27 Januar 1915
Gewerkschaft

des Bruckdorf Nieilebener Bergbau Vereins

Halle a S
Freitag den 29 Januar er abends S Uhr im Reſtau

rant Mars la Tour Gr Ulrichſtraße 10

General Verſammlung
zu welcher hierdurch ergebenſt eingeladen wird

TagesOrdnung
1 Erſtattung des Jahresberichtes
2 Rechnungslegung und Entlaſtung nach Anhören der Reviſoren
3 Neu bezw Ergänzungswahlen für den Ausſchuß
4 Wahl der Reviſoren für 1915
5 Mittelbewilligung

e Vortrag über den neuen Tarif des Elektriz
tätswerkes lrae Herr Paulsen Direktor des Elek

W Stadtrat Thlele MerſeburgP III GCuncheofer beren 1

itätswerkes Der Vorſtand

Oberrealscohule zu Delitzsoh
Das neue Schuljahr beginnt h d Wer um 8 Uhr

Anmeldungen nimmt entgegen und Auskun rektor
Dr H Wehla

t der

P vVerpaehtungen V

Jn einem größeren Soolbad der
Provinz Sachſen iſt das

Kurhaus
per 1 April 1915 anderweit zu
verpachten Alles Nähere durch T

enischlafen

F Geldverkehr J

5O O uals zweite Hypothek auf mein Grund
ſtück Friedenſtraße 5/6 für ſofort
oder 1 April geſucht

Prof Dr VUle
Roſtock Graf Schackſtr 5

P vVermieungen J

Königſtraße 14
herrſchaftl Wohnung Sonnenſeite5 Zimmer Küche See Mädchenk

Jnnenkl Gas u Zabehör f 700 W
per April zu vermieten

Jſt auch für Kontorräume paſſ

Gute Pension
finden Lehrlinge oder Schüler in
beſſerem Hauſe

Dorotheenſtraße 4 part

acker statt

e Generaldirektor
Carl Osterloh

zu Konstanz wo er Heilung suchte im Alter von 61 Jahren sanft

n tiefstem Schmerze
Frau Clara Ostertioh geb Naumann
Dr Paul Osterioh Reqierungsassessor

Leutnant im Feld Art Regt Nr 83
z Zt im Foelde

Kaäte Haberland geb Osterloh
Lena Maurer geb Osterloh
irmagard Ostertoh
Mali Osterioh geb Schoeller
Dr Reinhold Habertand Fabrikdirektor
Werner Maurer tiaupimaon im 3 See

bataillon Tsingtau z Zt kriegsgefangen
in Japan

Dr Fritz Loeffler Marine Oberassistenz
arzt z Zt im Felde

und sieben Enkelkinder
Die JIrauer feier findet Sonnebend den 30 Janvar um 3 Uhr in den

Rösumen der launa und die Beeroigung anschliessend auf oem Stedigones

Wir biiten von Kondolenzbesuchen abzusehen

e e



Am 25 Januar 1915 verschied nach langem schweren Leiden in einem Sansa
torlum in Konstanz unser General direktor

Herr Carl Osterloh
Seit 1894 Direktionsmitglied und bald darauf erster Direktor der Lebens

versicherungsgesellschaft lduna hat er üner zwei Jahrzehnte in selten hervorragendem
Maße die Enwickelung dieser Geselischaft gefördert Eine Krönung erhielt sein Lebens
werk durch die im Jahre 1912 erfolgte Gröndung der Feuer und Unfall Versicherungs
gesellschaft Iduna Ausgestattet mit glänzenden Geistesgaben und ausgeräöstet mit
reichen Kennitnissen beseelt von einer unermädlichen Arbeitsfreudigkeit steſlie er alle
seine Kräfte in die Dienste der ldunsa
wann ihm die Herzen aller die

Die Liebenswärdigkeit seiner Persönlichkeit ge
ihm cgeschäftlich oder aussergescheäitlich näher

traten Sein Andenken wird in der Geschichte der beiden Gesellschaſten unver
gänglich bleiben

Halle a S den 28 Januar 1915

Der Aufsichtsrat
Emil Steckner

e e B Wweeoe re
e

zu Halle a S

de

Iduna hebens Pensions und Leibrenten
Versjcherungsgesellschaft a 6

und

lduna Feuer Unfall Haftpflieht und Rüek
versicherungs Aktien Gesellschaft

d S zen v38 Bee er e ee e e e e netev n e e Boe e go 8e e ee e J t

Die Nachricht von dem Ableben unseres hochverehrten
Herrn Generaldirektor

Carl Osterloh
hat uns tief erschüttert

Amlliche Brkaunkmachnngen

Bekanntmachung

Die Einberufung der ungedienten
Landſturmpflichtigen der Jahr
gänge 1882 1883 und 1884 aus
dem Stadtkreiſe Halle erfolgt
hierdurch zum 30 Januar 1915
8 Uhr vormittags mMilitärpapiere ſind
mitzubringen

Geſtellungsplatz Kleiner Exer
zierplatz an der Deſſauerſtraße

Mitzubringen ſind Eßnäpfe Löffel und Meſſer
dagegen nicht wollene Decken und Stiefel

Zurückſtellungsanträge ſind ſofort ſpäte
ſtens bis 29 Januar 1915 12 Uhr mittags
an das Bezirkskommando Halle einzu
reichen

Berückſichtigt werden können nur ſolche An
träge in denen nachgewieſen iſt daß der Be

S treffende bei der Herſtellung dringender Kriegs
bedürfniſſe unentbehrlich iſt

Halle a den 26 Januar 1915
Königliches Bezirkskommando

Bekanntmachung
Nicht gediente Landſturmpflichtige im Alter von 33 bis 45

Jahren die arbeitslos ſind können zu militäriſchem Arbeitsdienſt
verwendet werden

Bevorzugt werden Magazinarbeiter Zimmerleute Schmiede
Pflaſter oder Straßenbauarbeiter Erdarbeiter Faſchinenflechter
oder ähnliche Berufe

Meldungen werden mündlich oder ſchriftlich beim Bezirks
e kommando Halle Zimmer 29 unter Vorlage der Landſturm

S ſcheine bis 31 d Mts entgegengenommen

Trauernd siehen wir an der Babre des vortrefflichen Mannes
mit dessem Wuken der Aufschwung und die heutige Bedeutung der duna Gesellschaften
auf das innigsite verknöpit ist Ausgestattet mit seltésnen Gaben des Geistes einem ziel
sicheren scharfen Blick für alles was ein grosses Unternehmen fördert rastlos tätig und
sich in seinem Berufe aufopfernd bleibt er uns ein dauerndes Vorbilg

In unseren flierzen wiro er als unser Väterlichef Freund und Gönner fortleben
Niemals hat seine Hilfe versagt in allen Lagen des Lebens und unseres Berufes konnten
wir uns ihm zuversichtlich an vertrauen und
zahlreichen Fällen er im stllen wirkend Gotes tat und wie

wir wollen es ihm nicht vergessen in wie
reichlich er noch auf dem

Krankenlager für die Familien unserer im felde stehenden Kollegen des Innen und
Aussendienstes gesorgt hat

Mir werden unserem Generaldirektor ein dankbares und treues Andenken bewahren
Halle a d S den 28 Januar 1915

Die Beamten der
lchuna Lebens Pensions u Leibrenten Versicherungs

Gesellschatt auf Gegenseitigkeit
und der

lduna Feuer Unfall Haftpflicht u Rückversicherungs
Aktiengesellschaft

Nach Wochen banger Uogewleshelt wurde gestern
melne innige Hoffnung durch die Nachricht zerstöct
dass mein herzensguter Sohn unser lieber Bruder
Neffe und Schwager

Willy Linke
Kriegsfreiwilliger im 231 infanterie Regiment

im 22 Lebensjahre stehend am 22 Dezember auf
dem felde der Ehre Russlano Infolge Brustschusses
gefallen ist Der Hofinuogsfrohe war freudla von
seiner Ardeitsstätte in Paris zur Fahne geeilt während
ein Zwillinqsbruder in England der loternierung an
heimfiel Zwei Schwestern und zwei Brüder betrauero
den jungen flelden in Amerika Ueberführung der
Leiche Ist beantragt

Dies zelqen scohmerzerfölit an

Friederike Linke Witwe
Geschwister Tante und Schwäger

Die Trauerferer o riorbenen Genereicirektors Ollene Stellen
Herrn Carl Osterloh unliche

findet am Sonnabend den
30 Januar um 3 Uhr ndenßaumen der lduna ole
Beerdlqung anschliessend
a d Stadtgottesacker statt
Die Loge zu den 3 Degen

Kontoriſt
e Kraft für ſofort aus

nsl u Gehaltsanſpr
unter B Z 5690 an Rudolf Mosse
Brüderſtraße 4 erbeten

über s d

gestrickte Knzüge
noch zu

alten niedrigen Preisen
8RUNO FREVTAG
Abteilung Kinder Begleitung

Stkunden buchhaſter Sebreſterlebr ling
erſte Kraft mit langjährigen Erfah
rungen von größerem Detail Geſchäft
geſucht Ausf Offert unt F 1777
an die Exped d Ztg erb

u mehr im

Rich Hinrichs Hamburg 15
h

für ein kaufmänniſches Bureau ge
ſucht Gute Bedingung
Angebote mit näheren Angaben unter
Z 1771 an die Exped d Zig

LehrlingsGtelle
tn Banßgeſchäft a W

x wird für einen jg Mann mit der
x Be echtig zum Einj Dienſt 1 April
x eine Stelle als Deprrg frei
x Offerten unter B 10 anx Rudolf Moſſe Brüderſtraße 4

10 I zu verd

x zum 1 April 1915 g Selbſt
x z Angeb unt O 570 anx die Annoncen Exped Gründler
x Rathausſtraße 13 a

r J Weibliche

Aeltere
Kontoriſtin

die Buchführung und Korreſpondenz
ſelbſtſtändig erledig kann ſofortgeſucht Offert mit Frgeeh

u Gehaltsanſpr unt B O 6013 an
Rudolf Mosse Halle

v vWeibliche

Junge Dame perfekt in Rechnen
Stenographie Maſchinenſchreiben und
einfacher Buchführung ſucht zum
1 April Vertrauensſtellung am
liebſten als Privatſekretärin Beſte
Zepan e ſtehen zur Verfügung Off
unter G 1776 an die d d Zig

Halle a den 27 Januar 1915
Königliches Vezirkskommando

Vekanntmachnng e
Von jetzt ab wird der Verkauf von Decken an Einzelperſonen

zur Deckung des eigenen Bedarfs wieder geſtattet
Magdeburg den 23 Januar 1915

Der ſtellvertr Kommandierende General des IV Armeekorps
gez Freiherr v Lyncker

General der Jnfanterie à la suite des Luftſchiffer Bat Nr 2

Ausſchreibung
Die Lieferung der für das Rechnungsjahr 1915 erforder

lichen etwa
100 Ledertuchröcke
160 Mützen mit Nummern

6 Tuchhoſen 6 Tuchioppen und
30 Schürzen von Segelleinen

ſoll vergeben werden
Angebote mit Stoffproben ſind bis zum 3 Februar 1915 im

Geſchäftszimmer der ſtädtiſchen Straßenreinigung Kloſterſtr 4
woſelbſt auch die Lieferungsbedingungen eingeſehen werden

r abzugeben Auswärtige Angebote werden nicht berück
ichtigt

Halle Saale den 25 Januar 1915
Der Magiſtrat

Vekanntmachung
Die landespolizeiliche Abnahme von Anſchlußgleiſen der

Halleſchen Bodengeſellſchaft m b H in km 1,5 50 der Halle
Hettſtedter Eiſenbahn findet am Freitag den 29 Januar 1915
nachmittags 3 Uhr ſtatt Treffpunkt Kreuzung der Halle
Hettſtedter Bahn Hafenbahn mit der Merſeburger Straße

Die Beteiligung an dieſem Termine iſt jedem Jntereſſenten
geſtattet

Halle den 26 Januar 1915
Die Polizeiverwaltung

Vekanntmachnung
Eine heute erlaſſene Bundesrats Verordnung beſtimmt
Die Abgabe von Weizenmehl Roggenmehl Hafermehl und

Gerſtenmehl im geſchäftlichen Verkehr iſt in der Zeit vom Be
ginne des 26 Januar bis zum Ablauf des 31 Januar 1915 ver
boten Nicht verboten ſind Lieferungen an Behörden öffentliche
und gemeinnützige Anſtalten Händler Bäcker und Konditoren

Zuwiderhandelnde Geſchäfte können geſchloſſen werden

Halle den 26 Januar 1915
Die Polizeiverwaltung

n das Handelsregiſter B iſt heute rW eliſche Fatrit Thale Har Wiſſenſchaftliches
rege Elektron Werk u HaushaltungsBitterfeld eingetragen Den Kauf Penſionat von Frau Profeſſor Loh
leuten Paul Roedler und Paul mann Allſ Fortb Neues Haus i gr
Haefliger beide zu Frankfurt a M Park Herrl gſch Waldl Ausf Proſp
wohnhaft ß iſt dere rer derart
erteilt daß jeder derſelben berechtigt Die Verwaltung der Volksküche und
iſt die Geſellſchaft in Gemeinſchaft Kaffeehallen macht ganz beſonders
mit einem nicht zur Einzelvertretung darauf aufmerkſam daß auch während
berechtigten Vorſtandsmitglied oder mit der Kriegszeit Marken bei den ange
einem Prokuriſten zu vertretenBitterfeld den 23 Januar 1915 e m J zu haben ſind

Königliches Amtsgericht men verteilt werden

Brernholz Verkauf Die Volksküche
der Arbeitsſtätte der Evang Stadt

miſſion Weidenplan 5
Telephon 1036 von 12 2 geſchloſſen
1 Korb 45 Pfg 10 Körbe 4 Marhk

30 Körbe 11 Mk frei ins Haus
Nur gutes Kiefernholz
Gutſitzende dauerhafte

Korsetts
von 00 10,00 Mk empſtiehlt

H Schnee Nachf Gr Steinſtr

Brunoswarte Nr 31
Speiſen werden verabreicht von

11 1 Uhr räglich
1 ganze Ter zu 25 Pfg
1 halbe Portion zu 15 Pfg

Marken zu ganzen und halben Por
tiouen welche an beliebigen Tagen in
der Küche verwendet werden können
ſind zu haben bei Herrn Kaufmang
Paul Runkel vormals Otto Hin

r h bei rerdw rih Leipzigerſtraße 8084 Nähe des Leipziger Turmes

h
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